
X1NEU Umsetzung der KV-Reform auf Bundesebene - Zuschnitt der Kreisverbände

Gremium: Landesvorstand der GRÜNEN JUGEND Bayern
Beschlussdatum: 05.04.2023
Tagesordnungspunkt: TOP 2 KV-Zuschnitt

Die Mitgliederversammlung möge beschließen: Mitglieder, die in einem Landkreis 
leben, in dem es keinen anerkannten Kreisverband der GRÜNEN JUGEND Bayern gibt, 
werden nach folgender Zuordnung einem Kreisverband zugewiesen.

Unterfranken:

Mitglieder des Landkreises Miltenberg werden dem Kreisverband 
Aschaffenburg zugeordnet.

Mitglieder der Landkreise Bad Kissingen, Haßberge, Main-Spessart, 
Kitzingen, Rhön-Grabfeld und Schweinfurt sowie der kreisfreien Stadt 
Schweinfurt werden dem Kreisverband Würzburg zugeordnet.

Oberfranken:

Mitglieder des Landkreises Kronach werden dem Kreisverband Coburg 
zugeordnet.

Mitglieder der Landkreise Lichtenfeld und Forchheim werden dem 
Kreisverband Bamberg zugeordnet.

Mitglieder der Landkreise Kulmbach und Wunsiedel i. Fichtelgebirge werden 
dem Kreisverband Bayreuth zugeordnet.

Der Kreisverband Hof bleibt bestehen.

Mittelfranken:

Mitglieder des Landkreises Neustadt a. d. Aisch-Bad Windsheim werden dem 
Kreisverband Fürth zugeordnet.

Mitglieder des Landkreises Weißenburg-Gunzenhausen werden dem Kreisverband 
Ansbach zugeordnet.

Mitglieder der kreisfreien Stadt Schwabach werden dem Kreisverband Roth 
zugeordnet.

Die Kreisverbände Erlangen, Nürnberg und Nürnberger Land bleiben bestehen.

Landesjugendkongress der GRÜNEN JUGEND Bayern
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Oberpfalz:

Mitglieder der Landkreise Neustadt a. d. Waldnaab, Tirschenreuth und der 
kreisfreien Stadt Weiden i. d. Oberpfalz werden einem neuen Kreisverband 
Nordoberpfalz zugeordnet.

Mitglieder der kreisfreien Stadt Amberg und des Landkreises Amberg-
Sulzbach werden dem Kreisverband Schwandorf zugeordnet.

Mitglieder der Landkreise Cham und Neumarkt i. d. Oberpfalz werden dem 
Kreisverband Regensburg zugeordnet.

Niederbayern:

Mitglieder der Landkreise Kelheim, Dingolfing-Landau und Rottal-Inn werden 
dem Kreisverband Landshut zugeordnet.

Mitglieder des Landkreises Regen werden dem Kreisverband Straubing-Bogen 
zugeordnet.

Mitglieder der Landkreise Freyung-Grafenau und Passau sowie der 
kreisfreien Stadt Passau werden dem Kreisverband Deggendorf zugeordnet.

Oberbayern:

Mitglieder des Landkreises Weilheim-Schongau werden dem Kreisverband 
Garmisch-Partenkirchen zugeordnet.

Mitglieder des Landkreises Berchtesgadener Land werden dem Kreisverband 
Traunstein zugeordnet.

Mitglieder des Landkreises Altötting werden dem Kreisverband Mühldorf a. 
Inn zugeordnet.

Mitglieder der Landkreise Landsberg a. Lech und Starnberg werden dem 
Kreisverband Fürstenfeldbruck zugeordnet.

Mitglieder des Landkreises Eichstätt werdem dem Kreisverband Ingolstadt 
zugeordnet.

Mitglieder des Landkreises Neuburg-Schrobenhausen werden dem Kreisverband 
Pfaffenhofen zugeordnet

Die Kreisverbände Miesbach und Bad Tölz-Wolfratshausen werden zum 
Kreisverband Oberland zusammengefasst.

Die Kreisverbände Ebersberg, Erding, Freising, Dachau, München und 
Rosenheim bleiben bestehen.
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Schwaben:

Mitglieder der Landkreise Oberallgäu, Ostallgäu und Unterallgäu sowie der 
kreisfreien Städte Kaufbeuren, Kempten und Memmingen werden dem 
Kreisverband Lindau-Westallgäu zugeordnet.

Mitglieder der Landkreise Aichach-Friedberg, Dillingen a. d. Donau, Donau-
Ries, Günzburg und Neu-Ulm werden dem Kreisverband Augsburg zugeordnet.

Begründung

erfolgt mündlich
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